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Zitat von Schantalle

Natürlich, ich kenne aber nur KollegInnen, die mit Äußerungen jedweder Art ihrer
SchülerInnen umgehen können.
Sachliche Frage kann ich übrigens hier immer noch keine erkennen.

Irgendein Geschichts-/ Politik- oder Ethiklehrer anwesend, der sich nie vorher mit dem
Thema Todesstrafe vertraut gemacht hat, bevor ein Jugendlicher das Thema
angesprochen hat? Der es nicht ertragen könnte, dass SchülerInnen Menschen mit
verschiedenen Erfahrungshorizonten und Meinungen sind?

Yummi, benötigst du Unterstützung in der Gesprächsführung mit deinen Klassen?

Nein lass mal. Ich habe es mit deiner missionarischen Besserwisserei nicht so sehr. Ich verlasse
mich da eher auf meine jahrelange Erfahrung in Klassen mit 80-90% Migrationsanteil.

Ich bin immerhin so rational und gebe dir im Umkehrschluss keine Ratschläge wie du mit
psychisch labilen Schülern umgehen sollst.

Aber du findest sicher genug Opfer um die du dich rührend kümmern kannst als "allerfahrende"
Kollegin. Nur zu, stille deine Geltungssucht an denen.
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